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Maibaumsetzen 2018
Unter dem Motto:
„Nach altem Brauch und alter Sitte,
steht der Baum in Pinsdorfs Mitte,
vom Musikverein hier hingestellt,
auf dass der Ort zusammenhält!“

stellte der Musikverein Pinsdorf 
mit Unterstützung der FF Wie-
sen, Fritz Mohr, Karl Streif und 
Klaus Schiffbänker dieses Jahr 
den Maibaum am Ortsplatz auf. 

Ein besonderen Dank geht an den 
Schülerhort Pinsdorf, 
Traudi Schunn und an alle Helfer 
die dies ermöglichten.

Infos zum FerienSpass 
auf Seite 4

Berichte Ausschüsse
		           Seiten 2-4
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Bürgermeister Ing. Dieter Helms

Bericht des Bürgermeisters
Pflichtbereichslager
Am Sonntag, den 6. Mai wurde das 
Pflichtbereichslager Pinsdorf einge-
weiht. Mit einer Feldmesse im neu-
en Pflichtbereichslager wurde dieses 
seiner Bestimmung übergeben. Nach 
einem Grundstücksangebot der Fami-
lie Gröller im Jahre 2011 folgte der 
Ankauf durch den Gemeinderat im 
Jahre 2012. 

Auf diesem Grundstück wurde der 
Bauhof erweitert, ein Vereinslager 
und das Pflichtbereichslager errichtet, 
das die Feuerwehren in Eigenregie 
bauten. Damit bewiesen die Feuer-
wehren Pinsdorf und Wiesen dass sie 
auch bei solchen Projekten perfekt 
zusammenarbeiten können und so 
auch Geld gespart haben, denn was 
sie billiger als Architekten und Bau-

gewerbe leisteten bekamen sie von 
der Gemeinde für den Ankauf von 
Wunschausrüstungen. 
Der Pastoralassistent Mag. Gerhard 
Pumberger segnete das Pflichtbe-
reichslager und der Musikverein ge-
staltete musikalisch die Feldmesse. 
Die Gemeinde dankt allen, die zum 
Gelingen des Pflichtbereichslager bei-
getragen haben.

Spatenstich für den Ausbau 
des Technologiezentrums
Weil die Nachfrage von Jungunter-
nehmen so groß ist, verdoppelt das 
Techno-Z in Gmunden seine Büroflä-
chen. 
Bis zum Frühjahr 2019 werden zwei 
Millionen Euro investiert, für 60 Pro-
zent der neuen Flächen gibt es bereits 
Anfragen. Bürgermeister aus elf Ge-
meinden und Wirtschaftsvertreter ka-
men zum Spatenstich. 

18 Jahre nach seiner Eröffnung wird 
das Technologiezentrum (Techno-Z) 
in Gmunden für rund zwei Millionen 
Euro um ein zweites Gebäude auf die 
doppelte Größe erweitert.
Hinter dem Techno-Z stehen 18 Ge-
sellschafter, darunter elf Gemeinden 
aus dem nördlichen Bezirk. Die Ein-
richtung fungiert als Starthilfe für 
Jungunternehmen und Start-ups aus 
der Region, die hier bei günstiger 
Miete perfekte Infrastruktur-Rah-
menbedingungen vorfinden. Vom In-
ternet-Breitbandanschluss bis hin zu 
Besprechungszimmern. 

Auf diese Art ist das Techno-Z ein 
wichtiger wirtschaftlicher Impuls-
geber für die Region.
Seit seiner Eröffnung im Jahr 2000 
nutzten bereits 95 Unternehmen das 
Techno-Z Gmunden als Sprung-
brett, darunter 38 Start-ups und 
namhafte Firmen wie die RECOM 
Power – mittlerweile ein Weltkon-
zern. Derzeit sind 25 junge Firmen 
eingemietet. Der Standort ist damit 
zu 100 Prozent ausgelastet.

Mit der Fertigstellung des zweiten 
Gebäudes im Frühjahr 2019 werden 
weitere 20 technologieorientierte 
Unternehmen und Startups Platz im 
Techno-Z finden. Die Büroeinheiten 
werden 30 Quadratmeter haben, die 
Bauweise erlaubt aber sukzessive Er-
weiterungen. Umgekehrt wird es im 
bereits bestehenden Gebäude künf-
tig auch 15-Quadratmeter-Büros für 
Kleinstunternehmen geben.
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Verkehrs- und Wirtschaftsausschuss

Vizebürgermeister und Obmann:
Ing. Jochen Wölger MSc

Verkehrsaufkommen im 
Dorfgebiet
Der Verkehrsausschuss beschäftigt sich 
immer wieder, mit den verschiedensten 
Anliegen von betroffenen Anrainer, wo 
es zu verstärktem Verkehrsaufkommen 
an gewissen Straßenzügen im Ort 
kommt.

Grundsätzlich muss man sagen, dass 
der Verkehr in Pinsdorf bzw. in OÖ. und 
in ganz Österreich stetig im Steigen ist. 
Jedoch der Verkehrsausschuss ist lau-
fend bemüht gemeinsam mit den betrof-
fenen Anrainern und den Straßenbenüt-
zer verkehrsberuhigende Maßnahme zu 
setzen. Was jedoch nicht immer leicht 
ist! Aktuell werden wieder 2 Straßenzü-
ge genauer unter die Lupe genommen. 
Mit Hilfe von Verkehrszählungen wer-
den Daten & Fakten gesammelt.

Siedlungsstr.
liegt zwischen B145 und der ÖBB 
Haltestelle - hier gilt 30 km/h 
Siedlungsgebiet, mit zusätzlichem 
allgemeinen Fahrverbot (ausge-
nommen Anrainer & landwirt-
schaftliche Nutzfahrzeuge). Ein 
Durchzugsverkehr ist hier NICHT 
gestattet.

Gmundner- /Vöcklab-
ruckerstr.
der für Pinsdorf wichtigste Stra-
ßenzug ist zugleich auch die Ver-
kehrsader für das gesamte Dorfle-
ben. Durch diverse Markierungen 
u. bauliche Maßnahmen werden 
hier aktuell die 50 km/h im Ortsge-
biet, relativ gut eingehalten.

Die Gemeinde Pinsdorf kann noch so viele Maßnahmen setzen. Jedoch eines ist klar, nur 
der Verkehrsteilnehmer alleine entscheidet, was ist gesetzeskonform und was nicht! Denn 
nicht nur vor der eigenen Haustüre ist Disziplin angesagt, sondern überall im Ort. Daher 
appelliere ich an jeden Einzelnen, sich an die Regeln zu halten und im Sinne der Dorfge-
meinschaft die Geschwindigkeit auf das vorgeschriebene Maß zu reduzieren.

Vielen Danke an ALLE, für euer Verständnis und Disziplin 

Textilmanufaktur Meisel 
erweitert seine Produktions-
fläche in Wiesen
Die Textilmanufaktur Meisel, vormals 
Planen Meisel wurde bereits 1888 als 
Sattlerei und Wagnerei in Gmunden 
gegründet und wird aktuell sehr er-
folgreich von Elisabeth und Hermann 
Meisel in der bereits 4. Generation be-
trieben. Das 30-ig Mitarbeiter Unter-
nehmen ist heute ein Spezialist für Tex-
tilmanufaktur im Bereich Planen- und 
Tapezierlösungen mit 2 Standorten, der 
Zentrale in Pinsdorf/Wiesen und einer 
Filiale in Wels. 

„Als Familienunternehmen leben wir 
die persönliche Verantwortung für unse-
re Kunden. Qualität, echtes Handwerk 
und ein hochmoderner Maschinenpark 
mit hohen Serviceleistungen ist unser 
Tagesgeschäft - den wir decken alles 
ab,“ diese Firmen Philosophie bestätigt 
Hermann Meisel.

Die Produktionsfläche am Standort 
Wiesen ist durch solides Wachstum 
über die letzten Jahre nun beengt ge-
worden und muss erweitert werden. 
„Mit einer Produktions-Erweiterung 
von 1000 m2 wurde nun dieser Schritt 
gesetzt. Wenn der Zeitplan weiterhin so 
gut verläuft, können wir mit dem Neu-

bau ab Oktober 2018 in Betrieb gehen,“ 
ergänzt Hermann Meisel.

Weiters wird ein Fest zum 130-Jährigen 
Bestehen mit 20 Jahre Standort Wiesen 
und 10 Jahren Standort Wels stattfin-
den. VizeBgm. Jochen Wölger gratu-
liert zu dieser großartigen Investition 
und wünscht weiterhin viel Erfolg.
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Obfrau: Christa Schiemel

Sport- und Jugendausschuss
Was wünscht sich die Jugend in 
Pinsdorf ?

Ein Danke gilt allen die sich im Sport 
und Jugendausschuss dafür einge-
setzt haben, dass Pinsdorf ein neues 
Projekt für die Jugend starten konn-
te. Besonders durch die Initiative der 
FPÖ, die gute Zusammenarbeit mit 
dem Juz Pinsdorf und der Gemeinde  
wurden die Bedürfnisse der Jugend-
lichen hinterfragt. 
Mit einem Feedback –Bogen sollte 
der Grundstein für ein neues Kon-
zept für unsere Jugendlichen erar-
beitet werden. Die Jugendlichen 
hatten die Möglichkeit einen Blue-
tooth Lautsprecher zu gewinnen, der 

von Vzb. Jochen Wölger gespendet 
wurde. 220 Briefe schickte die Ge-
meinde  an Kinder ab 12 Jahren aus. 
18 Fragebögen kamen zurück.  Ich 
bin der Meinung, dass es unserer Ju-
gend  gut geht. Das Angebot in der 
Gemeinde sei es im JUZ oder in den 
Vereinen sehr vielfältig ist und auch 
gerne genutzt wird.  

Im Sommer gibt es wieder den be-
liebten Ferienpass der für unse-
re Kinder sehr wichtig ist, um die 
Schulferien so richtig zu genießen. 

Der Ferienpass wird Ende Juni in 
der VS Pinsdorf, NMS Gmunden 
und NMS Neukirchen ausgeteilt.

Bänke bekamen neuen An-
strich!
Wie viele schon gemerkt haben, wur-
de die Fassade des JUZ neu gestaltet. 
Daher bekamen auch unsere Sitzbän-
ke für den Aussenbereich einen neuen 
Look!

Zelten mit dem JUZ
Bald werden wir wieder mit dem 
JUZ ein Wochenende am Attersee 
Zelten gehen. Möchtest du gerne da-
bei sein? Dann melde dich bei uns.

Langsam nähern sich die Sommerferien!
Dieses Jahr wird das JUZ auch in den Sommerferien spontan geöffnet sein. 
Infos dazu erfährst du über die JUZ-Whats App Liste. Bist du zwischen 12 
und 18 Jahre alt und noch nicht in unserer Whats App Liste, dann melde 
dich bei uns!

vorher/nachher

Alle Kinder die eine andere Schule 
besuchen, können sich den Ferien-
pass jederzeit auf der Gemeinde ab-
holen.
Die Abschlussveranstaltung wird 
wie jedes Jahr die Gemeinde am 
07.09.2018 ausrichten.
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Ehrung an Arbeitskreislei-
terin Rosemarie Helms
Im Rahmen des diesjährigen Bezirk-
streffens der Gesunden Gemeinden 
im Bezirk Gmunden wurde von Sei-
ten des Landes OÖ. Frau Rosemarie 
Helms für 5 Jahre ehrenamtliche Tä-
tigkeit als Arbeitskreisleiterin geehrt. 

Die Ehrung hat Herr Dr. Heinrich 
Gmeiner, Leiter des Netzwerks Ge-
sunde Gemeinde vorgenommen.
Im Namen der Abteilung Gesundheit 
des Landes OÖ und in meinem Namen 
als  Regionalbetreuerin des Bezirks, 
bedanken wir uns für das Engagement 
und die Bemühungen von Rosemarie, 
rund um das Thema Gesundheit und 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Rotes Kreuz startet wieder Werbekampagne zur 
Mitgliedergewinnung
BEZIRK GMUNDEN – Mit einer groß angelegten Mitgliederaktion im 
Bezirk bemüht sich das Rote Kreuz wieder um Unterstützung in der 
Bevölkerung. Diese Kampagne die Anfang Juli startet, soll aber auch 
über das Leistungsangebot des Roten Kreuzes informieren.
„Guten Tag, ich komme vom Roten Kreuz.“ – mit diesen Worten kommen 
junge Leute in Uniformen des Roten Kreuzes auf Sie zu, um in Form einer 
unterstützenden Mitgliedschaft zu werben. 
Viele Projekte, Investitionen und Vorhaben des OÖ- Roten Kreuzes konnten 
in den letzten Jahren dank der finanziellen Unterstützung unserer Mitglieder 
verwirklicht werden. 
Neben dem Rettungstransport sind dies der Katastrophenhilfsdienst, das 
Kurswesen, die Jugendarbeit, der freiwillige Gesundheits- und Sozialdienst 
samt Besuchsdienst und Rufhilfe, das Betreute Reisen, der Blutspende-
dienst, die Betreuung in Krisensituationen, die Kleiderboutique bis hin zu 
notwendigen Bauvorhaben. All diese Leistungsbereiche des Roten Kreuzes 
bringen den Menschen in unserem Bezirk Sicherheit und Lebensqualität.
„Um die Aufrechterhaltung dieser freiwilligen Dienste langfristig sicher-
stellen zu können, startet das Rote Kreuz im Bezirk Gmunden Anfang Juli 
2018 wieder eine Mitgliedernachwerbung. 

Die Mitgliedsbeiträge kommen den örtlichen Rot-
kreuz-Ortsstellen zugute.“, erklärt der Bezirksstel-
lenleiter und Bezirkshauptmann Alois Lanz. Um 
einem etwaigen Missbrauch der Werbeaktion durch 
Dritte vorzubeugen, sind die Studenten durch die 
Rot-Kreuz-Kleidung, einen Rot-Kreuz-Ausweis 
und eine Vollmacht der Bezirksstelle des Roten 
Kreuzes eindeutig erkennbar. Sie sind täglich von 
09:00 bis 21:00 Uhr unterwegs und dürfen KEIN 
Bargeld annehmen. Wer dennoch unsicher ist, kann 
sich gerne unter 07612/65093 oder bei der nächsten 
Rot-Kreuz-Dienststelle informieren.

Abschied von Alfred Födinger
Mit einem Gedenkgottesdienst wurde unser Bürgermeister a.D., Ehrenringträger und Ehrenbürger, 

Alfred Födinger, verabschiedet. Er war von 1977 bis 2002 Mitglied des Gemeinderates, 
von 1987 bis 1989 Vizebürgermeister und von 1989 bis 2002 Bürgermeister.

Alfred Födinger nahm die Anliegen der Bevölkerung immer sehr ernst und war stets der „Vertreter 
des kleinen Mannes“. Er hat sich ständig um eine gerechte Lösung bemüht. Er hat den Kanalbau 

in Pinsdorf fertiggestellt und für die Errichtung von Wohnungen gesorgt.
Alfred war aber auch noch ASKÖ-Obmann, Obmann der Stockschützen und Tourismusobmann. 

Seine vielfältigen Funktionen halfen ihm ein großartiges Netzwerk aufzubauen und so immer 
einen Wissensvorsprung zu haben, den er für Pinsdorf ausnutzte.

 Eine seiner großen Leidenschaften war der Sport, spielte er doch selbst gerne Fußball, erst aktiv 
und später verfolgte er sehr genau den Weg der Pinsdorfer. 

Eine übervolle Kirche zeigte die Beliebtheit von Alfred Födinger und wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.
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Kinderstoffe, Damenstoffe, Kurzwaren und ein bisschen Wolle – 
das alles findet man seit Mitte März im ehemaligen Feuerwehrde-
pot der Gemeinde Pinsdorf, gleich hinter der Kirche. 

Seit Mai gibt es in Zusammenarbeit mit Firma Graf eine Repa-
raturannahmestelle für Nähmaschinen aller Marken, ebenso die 
Möglichkeit Geräte zu erwerben. Aus diesem Anlass läuft noch 
bis zum 29. Juni 2018 unser Gewinnspiel: wir verlosen eine Over-
lock Gritzner 788 – die genauen Teilnahmebedingungen erfah-
ren Sie im Geschäft.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 – 11:45 Uhr, 
Dienstag 14:00 – 17:30 Uhr
Tel.: 0676 718 7888
e-mail: stoffgeschaeft@gmx.at

GEWINNSPIEL

BIS 29.6.2018

Spatenstich für Wohn-
haus der Lebenshilfe
Direkt neben der Lebenshil-
fe-Werkstätte in der Georgstraße 
in Gmunden wird ein neues Wohn-
haus gebaut, welches Platz für 
15 Bewohner sowie einen Kurz-
zeit-Wohnplatz bieten wird. 
„Fehlende Wohnplätze sind nach 
wie vor eines der dringendsten An-
liegen von Menschen mit intellek-
tueller Beeinträchtigung in Oberö-
sterreich. 
Alleine im Bezirk Gmunden sind 
74 Personen auf den Wartelisten 
für einen voll- oder teilbetreuten 
Wohnplatz, 29 Personen haben ei-
nen akuten Wohnbedarf innerhalb 
eines Jahres“ betont Sozial-Lan-
desrätin Birgit Gerstorfer, die bis 
2021 den Ausbau von 400 zusätz-
lichen Wohnplätzen in Oberöster-
reich auf Schiene gebracht hat
Realisierung nach 12 Jahren War-
tezeit
Seit Jänner 1986 gibt es eine 
Werkstätte der Lebenshilfe OÖ 
in Gmunden. Zuerst war diese 
in Mühlwang angesiedelt, 2004 
wurde eine neue Werkstätte in der 
Georgstraße eröffnet. Das Gelän-
de schräg gegenüber dieser neuen 
Werkstätte, auf dem sich derzeit ein 
großer Parkplatz befindet, ist schon 
gleich nach der Eröffnung von der 
Arbeitsgruppe Gmunden der Le-
benshilfe OÖ für den Bau eines 
Wohnhauses ins Visier genommen 
worden. Bereits im Jahr 2006 wur-
den die ersten Pläne entworfen. 
Nun, 12 Jahre später, wurde für 
dieses Bauprojekt grünes Licht ge-
geben.

„Alleine acht Personen, die in der 
Werkstätte Gmunden beschäftigt 
sind, warten dringend auf einen 
Wohnplatz. Ihre Angehören sind 
zum Teil schon bis zu 80 Jahre alt. 
Gut, dass in Gmunden nun endlich 
neue Plätze entstehen - hoffentlich 
für unsere unmittelbar betroffenen 
Klientinnen und Klienten!“, so 
Arnold Bauer, Obmann der Ar-

beitsgruppe Gmunden der Lebens-
hilfe OÖ. Er hat die Wartezeit als 
Kassier- Stellv. und später als Ob-
mann-Stellvertreter des Initiators 
und damaligen Obmann Lorenz 
Seipel miterlebt, seit 2011 ist er 

selbst Obmann und hofft, dass viele 
der bereits in der Werkstätte von 
der Lebenshilfe begleiteten Per-
sonen im neuen Wohnhaus einen 
Wohnplatz erhalten.
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Eltern – Kind(er) – Spielgruppen 

Pfarrzentrum Pinsdorf, Moargasse 2, 1. Stock 
 

Alles neu macht der Mai!  
Die Leitung wurde im Mai 2018 von Anna Aichinger an Petra Vollnhofer übergeben. 

DANKE liebe Anna an dieser Stelle für deinen Einsatz zur Wiederbelebung des SPIEGEL-Treffpunkts! 
Wir wünschen dir alles Gute für deinen weiteren Weg. 

 

Nach diesem Motto wurde der bestehende Spielgruppenraum mit viel Liebe neu gestaltet. 
Es gibt tolle Spielsachen zu entdecken und wir bemühen uns sehr, für alle Altersstufen ein 

anregendes und spannendes Spielgruppenprogramm zu gestalten! 
 
 
 
 
 
 

Gruppenplan ab Herbst 2018 immer Montag, Dienstag, Mittwoch 
9:30 – 11:00 Uhr, Kosten für einen 10er-Block EUR 50,00 

Für Voranmeldungen bzw. nähere Infos kontaktieren Sie bitte: 
0680 / 30 70 342 Petra Vollnhofer (Mama + Kinesiologin) 

 

 Die Teams stellen sich vor: 
Links – Natascha und Leona Rosa Weber  

Rechts – Johanna und Valentin Posch 
Unten – Petra und Robin Fynn Vollnhofer 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Tag der offenen Tür im 
Musikheim Pinsdorf
Am Samstag, den 21.07. 2018 ha-
ben alle Interessierten die Möglich-
keit ab 17:00 Uhr das neugestaltete 
Musikheim des Musikvereins Pins-
dorf zu besichtigen.

Ansicht Musikheim  alt / neu
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OÖ Meistercup - Tischtennis
Die Mannschaft der ASKÖ Pinsdorf, 
Sektion Tischtennis hat am Montag 
14.Mai sensationell den OÖ Meistercup 
gewonnen. 
Im Viertelfinale wurde Waldhausen/
Dimbach auswärts mit 8:2 besiegt, 
im Halbfinale nach über vier Stunden 
Spielzeit wurde die SPG Haid/Oedt mit 
8:6 niedergekämpft und das krönende 
Finale wurde gegen DSG Wels2 mit 8:2 
gewonnen

In der über 30-jährigen Vereinsge-
schichte ist dieser Sieg im OÖ Meister-
cup sicher der größte Erfolg.

Siege für Pinsdorf holten Bernhard 
Pohlhammer (6 Einzel & 2 Doppel), 
Robert Zauner (6 Einzel & 3 Doppel), 
Ralf Eyersperg (5 Einzel & 3 Doppel), 
Christian Gaisbauer (2 Einzel & 1 Dop-
pel) und Gunter Lachinger (1 Doppel). 

OM Fußball
Sportplatz

Samstag, 30. Juni  
 ca. 14:00 Uhr

Anmeldung bis 
27. Juni 2018 

Bewerb findet nur ab 
6 Mannschaften statt!

a.holub@fc-askoe-pinsdorf.at 
oder 0680/1319199
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ENTSORGUNG MINERALWOLLE 
 

 

 

Was muss in diesen Säcken gesammelt werden? 
 

 Künstliche Mineralfasern (KMF) 
 Isolierungen wie Glaswolle und  

Steinwolle in Form von Platten,  
Matten, Rohrschalen oder lose 
 
 

 

Bei der Abgabe im ASZ ist unbedingt zu beachten: 
 

 Entsorgung erfolgt ab April 2018 ausschließlich über den staubdichten, 
verschnürbaren, 110-Liter-Zugbandsack 

 
 

 Nur Abfall von Privatpersonen! Gewerbemengen werden nicht angenommen.  
 Kosten: € 5,00/Sack (beinhaltet gesetzlich vorgeschriebene Entsorgung)  
 Maximale Abgabe: 5 Stück pro Kunde  

Bei größeren Mengen wenden Sie sich bitte an die private Entsorgungswirtschaft! 

 
 

 

Die Sammelsäcke sind vorab im ASZ zu kaufen 

und zu Hause, vor Abgabe im ASZ, zu befüllen! 

Ab sofort ist eine getrennte Sammlung notwendig! 
 

 Inhalte können krebserzeugende Faserstäube freisetzen – getrennte 
Sammlung ist notwendig! 

 Vermischen Sie Mineralwolle keinesfalls mit anderen Abfällen! 
 Die Deponierung von Mineralwolle erfolgt in eigenen Deponieabschnitten.  

 
 

 
 Verwenden Sie eine Schutzausrüstung! 
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Neueröffnung in Pinsdorf: 
GWANDEREI
Kürzlich hat in der Wagnerstrasse 1 
die GWANDEREI eröffnet. 
Claudia Kolb hat im März die beste-
hende Second-Hand-Boutique für 
exklusive Damenmode übernommen 
und neuen Schwung und neues 
Aussehen in das kleine Geschäft ge-
bracht. Die Ohlsdorferin hat sich da-
mit Ihren Traum von der Selbständig-
keit erfüllt und bringt ihre langjährige 
Verkaufserfahrung ein. 
Angeboten wird trendige Markenklei-
dung für Damen in bester Qualität zu 
einem günstigen Preis. Kompetente 
Beratung sind der neuen Inhaberin 
genauso wichtig wie ständig wech-
selndes Angebot und ansprechende 
Präsentation der Ware.

Claudia Kolb ist es ausserdem ein 
Anliegen, mit ihrem Konzept dem 
Konsumdenken unserer Wegwerfge-
sellschaft etwas Nachhaltiges entge-
genzusetzen. 
Die neu gestalteten Verkaufsräume la-
den zum entspannten Aussuchen und 
Anprobieren in angenehmer Atmo-
sphäre ein.
Neuwertige Markenware wird pas-
send zur Saison angenommen.
Auf Ihr Kommen freut sich 
CLAUDIA KOLB

Ausflug des Kamerad-
schaftsbunds Pinsdorf nach 
Altdorf
Am heurigen Pfingst-Wochenende unter-
nahmen Mitglieder des Pinsdorfer Kame-
radschaftsbundes einen Ausflug in unsere 
bayrische Partnergemeinde Altdorf.

Als unsere 15 Kameraden und deren 
Frauen am Sonntagmittag in Altdorf an-
kamen, wurden wir auf das herzlichste 
von einer Altdorfer Abordnung begrüßt 
und umsorgt. Bei strahlend schönem 
Wetter hatten unsere Bayrischen Freunde 
für den Nachmittag eine sehr gelungene 
Stadtführung in Landshut mit anschlie-
ßendem Biergartenbesuch organisiert. 
Ein gemütlicher Abend mit den Kame-
radschaften aus Altdorf, Eugenbach und 
Pfettrach sowie Pinsdorf ließ den ersten 
Tag ausklingen.

Am Montagvormittag begingen wir ge-
meinsam mit den 3 KSK – Vereinen und 
der Musikkapelle den Kriegerjahrtag des 
KSK Altdorf mit einem Marsch zu Kir-
che und einen Gottesdienst. Nach einer 
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal 

marschierten wir zum Gasthaus Waden-
spanner, wo es, für Bayern typisch, ein 
Weißwurst-Essen beim Frühschoppen 
gab. Auf der Rückreise, welche wir nach 
dem Frühschoppen antraten, wurde noch 
ein Zwischenstopp in der Barockstadt 
Schärding eingelegt.

Bedanken wollen wir uns auch bei den 
Freiwilligen Feuerwehren von Pinsdorf 
und Wiesen, welche uns Ihren jeweiligen 
Mannschafttransporter für die Reise nach 
Altdorf zur Verfügung stellten. Dies ist 
ein Zeichen, das es auch einen Zusam-
menhalt der Vereine in Pinsdorf gibt. 
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Samstag, 16. Juni 2018

Spielefest der Kinderfreunde

15:00 Uhr, VS Pinsdorf
Veranstalter: Kinderfreunde

Sonntag, 17. Juni 2018

Hochzeitsjubilarsfeier

9:15 Uhr, Pfarrkirche
Veranstalter: Gemeinde Pinsdorf

Sonntag, 24. Juni 2018

Familiengottesdienst mit 
Brunch

ab 9:15 Uhr
Veranstalter: Pfarre Pinsdorf

23. und 24. Juni 2018

Tanzabschluss
VKB Arena Gmunden

Veranstalter: Union Pinsdorf

30. 6.  und 1. 7. 2018

Spiel und Familienfest

Sportzentrum Pinsdorf
Veranstalter: ASKÖ Pinsdorf

Samstag, 21. Juli 2018

Christopherusfeier

19:00 Uhr, Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Pinsdorf

Sonntag, 22. Juli 2018

Fahrradsegnung

9:15 Uhr, Liegenschaft Kogler
Veranstalter: Pfarre Pinsdorf


